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An unsere Abonnenten.

Mit vorliegendem Heft schliesst der 5. Jahrgang unserer Zeitschrift.

Das Inhaltsverzeichnis wird dem ersten Heft des neuen Jahrgangs
beigelegt werden.

Wir bitten unsere verehrten Abonnenten, den „Jurablättern" auch
im kommenden Jahr treu zu bleiben und ersuchen Sie, zur Einzahlung

des Abonnementes den beiliegenden Einzahlungsschein
benützen zu wollen. Wir werden uns erlauben, Beiträge, die bis Mitte
Januar 1944 nicht einbezahlt werden, per Nachnahme zu erheben.

Für den kommenden Jahrgang sind folgende Sondernummern
vorgesehen und zum Teil in Vorbereitung:

Alt-Solothurn
Zum 100. Todestag von Martin Disteli (März)
Laufental
Heimatschutz und Heimatmuseum
Volkskunst und Volkslied
St. Jakob an der Birs (August)
Um Hauenstein und Born

Gemeinnützigkeit im Kt. Solothurn

Unsern Abonnenten entbieten die besten Glückwünsche zum neuen
Jahr, das der geplagten Welt den ersehnten Frieden bringen möge

Verlag und Redaktion.
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